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Am Hafen erschien mir der alte Kahn 
auf dem Regal recht robust. Schliesslich 
hatten schon andere vor mir die Reise ge-
wagt. Einige hatten sich am Rand mit Krit-
zeleien verewigt, andere hoben hervor:  
« Götter des Meeres und des Himmels! 
Lasst dieses unruhige Boot nicht in Stücke 
reissen ! ». Entkamen diese reisenden  
Leser dem Ertrinken? Alle wollen wir die 
Überfahrt schaffen. Haben Angst das 
Ziel nicht zu erreichen, haben Angst vor 
ihm und sehnen es doch herbei. Der 
Fährmann wollte die Mitgliederkarte  
sehen und der kostenlosen Überfahrt 
stand nichts mehr im Weg.

Ich ging an Bord. Vor mir mehr als 800 
Seiten und eine stürmische See: Wir 
schreiben das Jahr 43 v. Chr. und ich ohne 
Lateinkenntnisse. « Quantae diducto sub-
sidunt aeguore valles! So viele Abgründe 
reissen auf, wenn das Meer sich teilt ! ».  
Meine Augen wandern, verunsichert 
durch die nahende Bedrohung, von einem 
Ufer zum anderen: « Werde ich - ungedul-
dig, vereinnahmt vom Handy, mitten im 
Kapitel abgelenkt durch den aufleucht-
enden Bildschirm - mich verlieren ? ».  
Die Wörter schlagen meterhohe Wellen, 
rütteln an meiner Seele, zwingen mich, 
mich festzuklammern, nach einem Sinn 
zu suchen: « Du wirst ohne mich nach Rom 
ziehen müssen, Büchlein. Leider ist es 
mir, deinem Herren, verboten dort hinzu-
gehen ! Geh und verstell dich nicht, damit 
man deinen Buchrücken nicht mit einem 
Bimsstein glattpoliert. Zeige deine rauen, 
masslosen Seiten - schäme dich nicht für 
Makel ! ». Dann verschwindet die Erde.  

« Liebesbriefe, Exilbriefe ». Ovid hatte  
allen Winden getrotzt, ich konnte den 
Sternen also vertrauen. Der alte Kahn 
wurde zum Passagierschiff, zu einem Text 
von unsinkbarer Schönheit, den nichts 
zum Schweigen bringen würde.

Müde von der kräftezehrenden Reise, ge-
gerbt von der Dichtersonne, trat ich am 
Ende des Tages aus der Kabine, nahm 
den Wälzer und brachte ihn in seinen  
Hafen zurück. Ich geleitete ihn bis zum Bi-
bliotheksschalter und strich zärtlich über 
seinen abgetragenen Rumpf. Heimlich 
steckte ich ein getrocknetes Stiefmütter-
chen zwischen die Seite 226. 
Haben Sie es gefunden?
 
Manuella Maury
Journalistin und Regisseurin RTS
Co-Präsidentin des Festivals  
« Lettres de soie » in Mase.

Vorwort

 
Auf  einer Reise mit Ovid

BiblioWallis in Zahlen

BiblioWallis ist...

BiblioWallis 

BiblioWallis vereint alle Akteure des Walliser Bibliotheksnetzes, die in diesem 
Rahmen gemeinsam Ideen, Wissen und Dokumente austauschen. Durch die 
Zusammenarbeit entstehen gemeinsame Bibliothekskataloge und eine ein-
heitliche Benutzerkarte Bibliopass Wallis, welche den Bibliothekskunden den 
Zugang zu Medien erleichtern. 

Weitere Infos unter: www.bibliowallis.ch



1
2

3

4

5

6

7

11

12

18
20

19
13

16

15

17

21

22

40

42

43

44

45

46
47

23

48

24
25 27

28
31

33

34

36 37

49

51

52

53

54

55

56

57 58

59

60

61

62

8

9

10
26

41

14

50

39

38

29
30

32

35

FRANKREICH /
FRANCE

ITALIEN / ITALIE

TESSIN

URI
BERN / BERNE

WAADT / VAUD

FREIBURG / FRIBOURG

 0 10 20 30 40 50km

Sitten

Martigny
Entremont

Chablais
Siders

Oberwallis

1. Saint-Gingolph
2. Le Bouveret
3. Vouvry
4. Vionnaz
5. Collombey-Muraz
6. Monthey
7. Troistorrents
8. Val-d’Illiez
9. Champéry

10. Vérossaz
11. Massongex
12. Saint-Maurice
13. Salvan
14. Finhaut 
15. Martigny
16. Martigny-Croix
17. Orsières
18. Vollèges

19. Charrat
20. Le Châble
21. Saxon
22. Saillon
23. Riddes
24. Leytron
25. Chamoson
26. Ardon
27. Basse-Nendaz

28. Vétroz
29. Erde
30. Conthey 
31. Sion/Sitten
32. Bramois
33. Vex 
34. Hérémence
35. Saint-Martin
36. Savièse
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37. Grimisuat
38. Ayent
39. Grône
40. Crans-Montana
41. Chalais
42. Sierre/Siders
43. Vissoie
44. Zermatt
45. Guttet-Feschel

46. Turtmann
47. Steg
48. Unterbäch
49. St. Niklaus
50. Wiler
51.  Stalden
52. Zeneggen
53. Baltschieder
54. Visp

55. Visperterminen
56. Saas Grund
57. Mund
58. Brig
59. Naters
60. Mörel-Filet 
61. Fiesch
62. Münster

32. Bibliothèque Unil-Unige/
Sion Bramois 

4. Bibliothèque  
communale Vionnaz

54. Schul- und Gemeinde- 
bibliothek Visperterminen

Neuigkeiten vom Bibliotheksnetz

 
Ein Diplom öffnet Türen…

Im Bibliotheksbereich gibt es verschie- 
dene eidgenössisch anerkannte Ausbil-
dungsmöglichkeiten: die Berufslehre  
zur/zum Fachfrau/Fachmann Informa-
tion und Dokumentation EFZ (3 Jahre),  
das Studium zum/zur Informations- und  
Dokumentations-Spezialist/in (Bachelor) 
oder den Master in Information und  
Dokumentation. 

Die Arbeiten in bzw. das Führen einer 
Bibliothek erfordern besondere Fach-
kompetenzen: Das Personal stellt 
nicht nur Bücher in die Regale und 
hat während der Arbeit keine Zeit zum  
Lesen; es leistet viel mehr! Die Arbeit  
der engagierten Bibliotheksmitarbeiter 

wird oft verkannt, obwohl sie diese 
regelmässig und oft über viele Jahre 
ausüben. Diese mangelnde Anerken-
nung lässt sich auch auf die fehlende 
Ausbildung zurückführen. Die meisten 
Mitarbeitenden der Walliser Gemein-
debibliotheken absolvierten zwar eine 
Grundbildung (SAB-Kurse), die jedoch 
nicht anerkannt ist. 

Ab Januar 2019 wird es nun auch in der 
Westschweiz die Möglichkeit geben, in 
18 Monaten das EFZ zur/zum Fachfrau/
Fachmann Information und Dokumenta-

tion zu erhalten, so wie dies bereits in 
Bern möglich ist.
 
Nicht alle Bibliotheksleiter/innen ohne  
anerkannte Ausbildung wollten das 
Zustandekommen dieser neuen Aus-
bildung abwarten; sie haben den  
traditionellen Weg einer Berufslehre 
eingeschlagen und die Kurse und Prü-
fungen wie alle anderen Lernenden  
absolviert. Dies war bei Mireille Maret 
der Fall, die die OS-Bibliothek Octodure 
in Martigny leitet. Seit fast 18 Jahren 
arbeitet sie im Bibliotheksbereich; im 
Juli 2017 erlangte sie nun mit Erfolg das 
EFZ als Fachfrau I+D. Herzlichen Glück-
wunsch!
« Das EFZ gibt mir Sicherheit bei meiner 
Tätigkeit und meinen Entscheidungen; 
meine Arbeitgeber bringen meiner Arbeit  
nun mehr Wertschätzung entgegen;  
gegenüber meinen Mitarbeitern recht-
fertigt das Diplom meine Stellung und 
gibt mir Selbstsicherheit. Zudem hat 
mir die Ausbildung die Türen für eine 
mögliche Spezialisierung im Bereich der 
Schulbibliotheken geöffnet. »

Seit Sommer 2015 gehören verschie-
dene Bibliotheken aus dem Walliser 
Chablais dem Verbund RERO Wallis  
(St-Gingolph, Port-Valais, Vouvry, Vionnaz, 
Collombey-Muraz, Monthey, Troistorrents 
und Val-d’Illiez) an. Dadurch stieg die 
Nachfrage beim Fernleihdienst massiv  
an, durch welchen die Bibliotheken  
Medien untereinander austauschen. 
Denn mit dem Katalog RERO-Wallis  
wurden die Medien für das ganze Wallis  
und besonders für Kunden aus dem 
Mittelwallis sichtbarer. Bei RERO-Wallis  
können alle im System eingeschrie-
benen Kunden Medien reservieren und 
auch in andere Bibliotheken bestellen. 
Ein ausgeliehenes Buch kann in einer 
beliebigen RERO-Wallis Bibliothek zu-
rückgegeben werden.

Durch diese steigende Nachfrage und 
den damit verbundenen logistischen 
Mehraufwand haben die Bibliotheken 
des Chablais nach einer innovativen 
Lösung gesucht: Ein Bibliobus macht 
neu einmal pro Woche Halt bei jeder 
Bibliothek, liefert bestellte Medien ab 
und nimmt Medien mit, welche in eine 
andere Bibliothek bestellt wurden. Mit 
dem Verein « Bains de Livres » aus dem 
Chablais konnten sie eine Partnerschaft 
eingehen. Dieser Verein stellt Fahrer 
und Bus, welcher an den übrigen Tagen 
im Genferseegebiet zur Leseförderung 
(Buchstart) eingesetzt wird und mittels 
Büchern auch die Integration von Neu-
zuzüglern und Migranten erleichtern 
will.

2017 konnte der Bibliobus über 10‘000 
Dokumente zu den Lesern bringen! 

Diese neue Dienstleistung ist ein Gewinn 
für die Einwohner im Chablais und die 
dortigen Bibliotheken. Kunden, die bei 

RERO-Wallis eingeschrieben sind, haben  
jetzt neben ihrer Bibliothek Zugang 
zu einer grösseren und vielfältigeren  
Medienauswahl und können bestellte 
Bücher innerhalb von 7 Tagen in ihrer  
Bibliothek abholen. Davon profitieren die  
Bibliotheken, können sie ihre Medien 
nun einem grösseren Publikum präsen-
tieren und dadurch die Ausleihzahlen 
erhöhen. Diese neue Dynamik kann 
vielleicht auch andere Walliser Regionen 
inspirieren. 

BiblioWallis Regionen

Im Chablais gehen die Bücher  
auf  Wanderschaft…

«Bücher erweitern  
den Horizont»
Wendelin Albrecht 

«Walliser Bibliotheken -  
Wo mann sich trifft.» 
Fabienne Buchs
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